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©ewblbr, welche6 gewöhnlich bier= fech8= aber achtectig, nach einem höheren %0gen ab?» Der ®albgirfel gebilbet

ift, unb fich von allen feinen ©eiten guwblbt, fo Daß au8 feinen @cfen bi8 in Den 9Jtittelpun'tt ftatt fcharfer Stanten

vielmehr vertiefte 9tinnen aufammenlaufen. 3weiten8 Daß Siteu3gewblbe‚ welche?», als aus swei, freugwei6 Durch:

einanber gehenben Eonnengmblben beftehenb, begeichnet werben fann, worau6 folgt, Daß es? fcharfe Stanten hat,

welche ein £reug bilben; ftatt Der bier é)fiauern fann es auch auf bier Spfeilern ober @chäften ruhen. ®a6 Stuppeb

ober ®elm=©ewblbe, wie Da8 eigentliche £reuggewblbe gehören beibe Dem älteren ©thle Der gothifchen 2lrchitecfur

an, ®ie Dritte ®auptart Der ©emblbe, welche auf ihrer ®berfläche Durch eine éBeränberung in ihrer Stichtung

unterbrochen werben, gehört sum neueren ©thle in Der gothifchen 2lrchitectur, unb befteht in Den fogenannten

nehfbrmigen unb fternartigen ®ewblbem 2ll6 eine bereingelte @rfcheinung bei» fpät gothifchen @thle8 finb enblich

Die trichterfbrmigen ©emblbe im nbrblichen sJ3reußen au betrachten, welche eine gewiffe 2lehnlichteit mit Den 3ellen=

gewblben Der maurifchen 2lrchitectur haben*). ‚

2. bar Erensgemälbe insbefonbere.

affelbe tommt bereite in Der vorg0thifchen 2lrchiteetur vor, unb hat in feiner allerälteften 2lrt feine

@Slippen, fonbern nur £anten. 8ur älteften ®eftaltung von iRippen gehören Die plump maffiren, bier=

ecfigen, welche baum über Das awblfte $ahrhunbert hinaufreichen. ®eglieberte éliippen femmen übrigen6

bereits im 11ebergangöftple, unb awar au einer seit vor, wo man anberwärt6 Die ältere, rippenlofe 2lrt De8 Streug=

gewblbe8 bereit8 auf Den ©pihb0gen angewmbet hatte. SDDCf) ift e8 nachwei6bar, Daß Da6 11n5ureichenbe De8

runbbogigen (55ewblbeä bei weiter @pannung De8 ßanghaufeä, au einer seit, wo mehrere ®irchengmblbe Deßhalb

einftärgten, unmillführlid; in Der borgothifchen 2lrchitectur auf Die allmähliche @rhbhung De6 9Runbbvgenöz mithin

auf Den ©pitgbogen führte. 9tamentlich hat man an Den ©emblben be6 runbbogigen 9)iainger ®0me8 unb anbern

Rirchen am 'S‘thein Diefe, gwifchen Dem (änbe De6 gwblftm unb 2lnfange’beä Dreigehnten $ahrhunbertö ftet6

wachfenbe, 3ufpihung ihre8 obern ©cheitelö wahrgenommen“). ©a nun einerfeitö bereits im 11ebergang6ftple

Die @inführung von €Rippen bei runben ©ewblbbbgen ftatt gefunben hatte, anbererfeit8 aber fcth bei rippen=

lefen, bloß fcharftantigen ®ew‘blben Der ©pihbogeit angemenbet war, fo fonnte Die Q3erbinbung beiber 2lrten

nicht lange au8bleiben. ®er ©pihb0gen hatte fich al6 Der feftefte ®ewblbbbgen erwiefen, unb Die 2lnwenbung von

%)tippen geftattete‚ Die ®appen mbglichft Dimn su machen. 38er ©runbriß be6 einfachen Streuggeroblbe8, wie e6 in

Der „erfien gothifc'hen ©t9lperi0De unb noch fpäter bei Den großen ©ewblben Der Löwe allgemein üblich war, unb

3.*äß. bei. Der @lifabethötirche su 93iarburg, Dem ®blner ©ome, Dem ©traßburger unb %reiburger 9Rünfter, Dem

Stegen6burger ©0me‚ Der .Ratharinentirche au ®ppenheim, fich angewenbet 3eigt, befteht in fluabraten‚ welche

. mit ihren ©iagonallinien Durchtreugt finb. ®emnach ift in —— %igur 1 im obern linfen Quabrate, wenn man fich

Die mit ap‚ b unb dnc begeichneten éRippen wegbentt, ein einfache6 Sireuggemblbe enthalten. {»Die an Der 11mfaf=

fungämauer befinblichen ?Bbgen ad unb ab finb Die @chilbbbgen. {Der eigentliche ®urtbogen be ift fiet8 eine

®uergurte, inbem Der, nach Dem 8ängenburchfchnitte gerichtete, %0gen entweber wie a b ein ©chilbbogen, ober wie

cd ein Eleiner ©cheibebogen ift, welcher nämlich einen ©ewblbgang vom anbern fcheibeb ®ie ®rabbbgen aber

finb Die, mit ac unb hd begeichneten, Diagonalen Rreuggurten. 9253a6 Den 2lufriß be8 einfachen .Rreuggewblbeö

betrifft, fo Eann Derfelbe hinfichtlich Der ?Bilbung Der mit pn begeichneten, eine äRinne bilbenben 8inie berfchieben

geftaltet fein. 53m %Bwlegeblatte XIV. B. finb bier verfchiebene 2lrten Dargeftellt. ©ie getrbhnlichfte ift Die in ——

%igur 3 Dargeftellte, nach welcher Die 8inie pn eine geraDe ift, wie in Der 9)tarburger @lifabethätirche, im Siblner

©0me, unb im 8reiburger 93tänfter. ©iefe 8inie fann aber auch, wie Die —‚ $igu'r 4 geigt, au6 5irei an einanber

ftoßenben, fchiefen 8inien 5ufammen gefth werben, wie im ©traßburger 9'Jiünfter unb Stegenäburger ®0ma

Sticht felten Eommt es auch Der, Daß Diefe 8inie, wie — %igur 5 geigt, au8 einem ®rei8fegmente befteht, wie 3. %B. ,

in Der ®ppenheimer £atharinentircha @nblich in —— %igur 6 ift Diefe 8inie Durch gwei .Rrei8fegmente neben

einanber erfeht, inbem Die ®berfläche De8 ©ewblbeä eine geraDe 8inie bilbet, unterhalb ieboch a“u8gehbhlt ift, wa€

%. %. im 2lntwerpener ©ome borfommt. 2luch ift au bemerfen, Daß bei’m einfachen £reuggewblbe entmeber

nur Die ©urtbbgen, ©cheibbbgen unb ©rabbbgen mit éRippen berfehen finb, ober bei’m reicheren ©tr;le auch Die

@chilbbbgen; ferner, Daß Die ©urt= unb ©cheibe=%bgen ftärfere éRippen, al8 Die ®rab= unb ©chilb=éßbgen haben,

wie {chen oben ©. 58 u. 56 bei Den ©ewblbanfängen erwähnt wurbe. élßährenb im bergothifchen ©t9le, fo wie im

*) Sn Den von mit Dereiiten fübberttfcinn ‘3änbern finb mit noch feine PBeifpiele Diefer '2lrt bergeiommen, welche Singler in feinem .9anbbuche Der ®unftgefchiclfie

(@tuttgatbt 1842) 6 565 befchceibt.

**) ?ISergleiche Die intereffanten ®cbciften: „3. ißetter’c3 ($efchichte unb %efchreibung Deä ©0mec’i 5u 9Jiaina‚ 9)iaing 1835,“ unb „über Den Ilrfprung Der? %pih:

bogenj'tnlö Don sJ.)rofeffor äßiegmamt‚ ®fcficlborf 1842."
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11ebergangbftple (5. 98. im 8imbnrger ®ome aus Dem @nDe De8 gwblftem nnD 2lnfange De8 Dreigebnten 2%abrbnnDertä)

Die ©.nergnrten notb febr maffio finD, nnD aan in Den bebentenbftem' ©ebänben Der älteren nnD mittleren gotbi=

{eben SperioDe, wie im 9)JiagDebnrger ©ome, Der é))iarbnrger @liiabettb6firtbe, Dem .Rblner SDome—‚ Dem %";reiburget.

9)ifinfter n. a. immer norb i'tärfer als Die ®iagonalgnrten blieben, iift in anDern Dagegen, wie 5. ?B. in Der 9iürn=
berger 8orengfirebe, Der -llnterfcbieb ftbon weniger merfbar, bi8 er in Derr fpätern sJ3erioDe Der eigentlicb netgfbrmi9erl

©ewblbe gang anfbbrte, wie 5. %. im (Sbore De8 %reibnrger %ünfl‘terä, im weftlicben (Sbore Der ©ppenbeimer

£atbarinenfirebe, im @ebifi De8 5253iener %))tünfterä, in Der @anD8butter @t. 9)tartinäfirebe, nnD fo vielen anbern.

_333ie weitere 2ln8bilbnng De8 $€renggemblbeä beftanD Darin, Daß maxn an Den bi8ber befebriebenen ©elbblbbbgen

noeb Die in %’ignr 1 (A.) mit ap nnD dn begeirbneten 8iippen bimgufirgte, nnD Diefelben Dnreb Die finerripben

mp, mn, nnD m 0 mit einanDer oerbanb. ©n_rrb Diefe 2lnorbnnngg wnrDe Die eigentliebe ®eftalt Der eingelnen

©ewblbfelDer nirbt beränDert, fonDern nur Dnrtb eine vermebrte 2ln5albl bon 5Rippen gefebmfieft. fiber altfrangbiifeb'e‘

tetbnifcbe 2ln6Drnci für Die mit m p, mu unD m () marfirten finertrippen „les liernes” (QuerbänDer) iit febr

begeiebnehb, nnD Die mit a p nnD d n begeiebneten Siippen beißen im altfrangbfifeben „les tiercerons” nnD fbnn=

ten im ©entfcben etwa Dnreb „ibrittelrippen” wieDergegeben werDen. @nDlicb muß norb auf Den, fcbon erwäbnten

®egenfab Der é)‘iinnenrippen (im englifcbe-n ridgeq*ips) nnD Der @efenrippen (im englifeben groins—rips)

anfmerffam gemaebt werben, ©ie ümrripben mp, mu nnD mo (lebtere iit eigentlieb eine 8ängenrippe) finD

nämlicb, Da Diefe ßinien bier gwißben Den ©pigbbgen ältinnen bilDen, é)iinnenrippen, wäbrenb Dnreb Da6 8nfam=

lmenftoßen Der $onnengmblbe a b, ad , dc nnD [) c auf Den 8inien a @ nnD b d fcbarfe Sianten entfieben, Daber

Die ©ranbgen ac nnD bd (&nbrippen finD. ®ie ©rittelrippen ap oDer dn bingegen finD ©berfläcberippen,

welcbe auf einer ©mblboberfläebe fitb befinDen (im englifcben surface rips)‚ 58er gange?®rnnDriß Der $ignr 1

beßebt an8 bier aneinanber ftoßenDen, in Der %))titte Dnrtb einen ©cbaft geftübten, Sirenggewblben. '

5. €onf’twetion Der (Berrölb=lieibnngen im 8d)eitred)ten unö (ßewnn'öenen.

ebon borber warDe erwäbnt‚ Daß bei Den negfbrmigen nnD fternartigen ©emblben ftatt Der ©pibbbgen

bänfig aneb wieDer Sinnbbbgen 5nr 2lnwenDnng famen, bei weltben Der 11nteri'ebieb gwiftben ftärfee

nnD febwäeber profilirten Slippen allmäblicb rerftbwanb, nnD bei Der reieberen ©eftaltnng Diefe6 ©tble6

Die é)iippen fieb oft in 5abllofen £Ricbtnngen Dnrebfreugten nnD berftbränften, ©er 2lufriß nnD begiebnngömeife

©urrbfebnitt folcber ©ewblbe (vergleiebe Denjem'gen Der Sirenggewblbe in Den $;ignren 3 bi8 6 De?» %orlegeblatteä

XIV. B.) geftaltet fitb gewbbnlieb fo, Daß Die obere 8inie Der? Durcbfcbnittenen ®ewblbe8, wie in $ignr 5 (XIV. B.)

oDer Die ©ewblblinie xy in 2lnfriß %ignr 2 (Der? %Borlegeblatteö XIII. A.) ein Sirei6fegment bilDet (5, % in Den

%lügeln Der Siirebe 3n ©t. %Ißenbel), oDer fo, Daß fieb Diefe6 .Sirei8fegment in Der é))titte De6 ®ewblbee befinbet

nnD 31t beiDen ©eiten in gerabe 8inien an8lanft‚ wie Die balbe ®ewblblinie in $ignr ad 1 (XIV. B.) vom 9)iittel

h bi8 n nnD von n bi6 g, oDer Die ©ewblblinie in $;ignr ad 1 (XIII. A.) vom 93tittel ff bi6 aa nnD bon aa

bi8vb b (3, %, im 91Rittelftbiffgn @t. Qßenbel oDer in Der ®ofpitalfircbe 511 (Streß). ®ebr reicbe äBeifpiele nebartiger

unD— fternfbrmiger @ewblbe entbalten Die %lügel De8 Ulmer 93iünfterö, Die Siirebe 511 ©t %atbiaä bei $rier nnD

Die Rirtben an ®angig. (ßine befonbere $ergierung in Den netgfbrmigen ®ewblben entfiebt Dabnrcb, wenn ficb Die

eingelnen é)iimoen an Den @tellen ibre8 8nfammenftoßenö eine fnrge @tretfe Durcbfrengen, wa8 &. 93. in Der ä)ter=

linger ®anptfirrbe,’ in Der 2ln6baeber ©tift6firebe, in Der @llwanger ®anptfirebe unD febr vielen anDern borfommt.

@olebe ®rengnngen babe icb in Den %lügel=©ewblben De6, in %ignr 1 De8 %orlegeblatteö XIV. B. Dargeftellten,

£irebengrnnb'rifl'eb angebraebt+ 3nweilen.tommt eä aan vor, Daß swifeben Den Rrengnngäitellen Der éRippen in

allen (ßefen @tein=%lumen angebratbt finD. ®ieß war 3. %. Der %all bei Dem {ebbnen ©emblbe Der leiDer vor

wenig’ $abren in &“rranifnrt Demolirten @pitaliirtbe. Sbaö ®ewblbe Der Rirtbe an @t. &Benbel ifi gleicbfall5,

wenigftenö tbeilweife, mit foleben éBlnmen geftbmüeft. 2lncb Da8 S,].lortalgew‘blbe unter Dein Ebnrm De6 %ranifnrter

©omeö, wie Da?» ®ewblbe im ©nr®gangöbogen bei Dem Stürnberger ®of, oDer in Der ©urcbfabrt im fteinernen

®an6 an %rantfnrt a+ 932. ift mit folcben %Blnmen gefebmüeft. SDa8 2lftwerf Der fpäten gbtbifcben SperioDe ift

manrbmal aan in Den ®ewblben angewenbeh ©o ftellen in einem ®ewblbe De8 $ngolftabter ©ome6 Die 9iip_pen

2lefte mit burg abgebaetten 2[efttben vor, ©ewblbe obne iliippen, bloß mit febarfen .Ranten, fbmmen in Der gotbifcben -

sJ)erioDe nur al8 feltene 2lnänabmen vor. @o entbält se 93. Die $bnrmb0rballe De?» %reiburger %))tünfterö Die

©onDerbarfeit, Daß Die @ranbgen etwa in Der ®c‘ilfte De8 ©ewblbe8 abgefebnitten finD, auf weleben 2lbfebnitten

5wei 8ignren fteben, über weleben Dann Die eigentlitben ©ewblbgraDe al?» bloße ®tbneiDen oDer Ranten einanDer

Durtbfrengem (&igentlicbe ©ebneiDen in Den ©ewblbfanten finDet man erft wieDer im allerfpäteiten, anägeartetften

gotbifrben @tble. @in folebeö ältnanemblbe mit 5ablreieben, aucb im ©ewunbenen einanDer DurcbfrengenDen,


